
Sprachenkonzept HMS



Warum Sprachzertifikate?

Im Zeitalter der Globalisierung sind Sprachkenntnisse wichtiger denn je. Die Welt wächst 

zusammen und Sprachkenntnisse (…) sind heutzutage vorausgesetzt. Dabei reicht der blosse 

Smalltalk oft nicht aus, sondern professionelle Sprachkenntnisse sind gefordert. Ein wichtiger 

Beweis der fremdsprachlichen Kompetenz sind so genannte Sprachzertifikate.

Quelle: http://www.jobs-links.ch/
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http://www.jobs-links.ch/


Warum Sprachzertifikate?

Lehrplan der HMS:
• Niveau A2: Voraussetzung für Eintritt in BM-Lehrgang
• Niveau B2: Ziel für die Berufsmaturität

Relevanz für Unternehmungen und FHS: 
• Niveau B2 wird angestrebt 
• auf Empfehlung der Sprachlehrpersonen ist die Absolvierung eines Zertifikats auf dem Niveau B1 

möglich 

Die Ergebnisse der Zertifikate zählen nicht für die Abschlussprüfungen, die erworbenen 
Sprachzertifikate werden aber im schulischen Abschlusszeugnis erwähnt! 
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Warum Sprachzertifikate?

FCE (First Certificate in English)
DELF (Diplôme d’Etudes en Langue Française)

> beide Niveau B2 > Verhandlungs- und Diskussionsfähigkeit!

• weltweit anerkannt
• weltbekannte Referenz
• aussagekräftige Diplome
• Vorteil bei der Stellensuche
• Chancenerhöhung auf dem Arbeitsmarkt
• spezifische (und kostenlose) Vorbereitung an der KEN
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Unterstützung durch die KEN

Prüfungstraining
• im regulären Französisch- und Englisch-Unterricht

Vorbereitung im Freifachbereich:
• Englisch: 2 Lektionen im HS 3. Klasse
• Französisch: 1 Lektion im HS 3. Klasse

Sprachaufenthalte
• Freiwillige
• Obligatorischer

Individuelles Training für Schüler/innen
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Prüfungstraining im regulären Unterricht

Französisch
• Prüfungstraining im 2. Schuljahr (FS) im Konversationsunterricht in Halbklasse
• Je 1 Lektion DELF-Vorbereitung im FS 2. Klasse u. im HS 3. Klasse

Englisch
• Prüfungstraining im 3. Schuljahr (HS) mit Sprachassistenten (Konversationsunterricht in 

Halbklasse) 
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Prüfungstraining im Freifach

Freifachbereich > sehr empfohlen!

Französisch-Freifach „DELF“
• 1 zusätzliche DELF-Lektion (Freifach) im HS der 3. Klasse!

Englisch-Freifach „FCE“
• Doppelstunde Prüfungsvorbereitung
• (Klassenverband oder Leistungskurse)
• im HS 3. Klasse

Wichtig
Die Kurse werden von den Sprachlehrer*innen durchgeführt und sind für die Schüler*innen gratis
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Prüfungstraining im Freifach
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DELF / FIRST

Niveau: 
 

B2 
(B1 in Französisch auf Empfehlung der Lehrperson möglich)

Zeitpunkt: März 3. Klasse

Ort: Zürich (im Normalfall)

Organisation: Informationen durch Sprachlehrperson

Anmeldung: Im Unterricht gemeinsam

Kosten: DELF:  CHF 280 bis 370 
FCE:    CHF 380



Sprachaufenthalte: Wann?

Möglichkeiten für Sprachaufenthalte mit Unterrichtseinbezug
• 1-2 Schulwochen & 1-2 Ferienwochen
• Anzahl Schulwochen = mind. Anzahl Ferienwochen

Mögliche Zeitfenster
• 2. Klasse vor Sportferien (freiwillig)
• 2. Klasse vor Frühlingsferien (freiwillig)
• 3. Klasse vor Herbstferien (obligatorisch)
• 3. Klasse vor Sportferien (freiwillig)
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Sprachaufenthalte: Wann?

Sprachaufenthalt für Zweitklässler*innen

• Derzeit stehen Ihnen noch alle Zeitfenster offen
• Wenn Sie merken, dass Sie in einer Fremdsprache Aufholbedarf haben: je früher desto besser

Sprachaufenthalt für Drittklässler*innen

• Letzte Möglichkeit in der 3. Klasse vor den Sportferien
• Insbesondere als gezielte Vorbereitung für die Abschlussprüfung und die Sprachzertifikate 
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Sprachaufenthalte: Bedingungen

Bedingungen für Sprachaufenthalte mit Unterrichtseinbezug

• Organisation seitens Schüler*innen
• Möglichkeit via Sprachreiseorganisation
• Besuch in Sprachschule notwendig, ca. 20-25 Lektionen (Klassenunterricht oder 1:1-Unterricht)
• Kosten zu Lasten Eltern (oder Praktikumslohn)
• Gesuch spätestens 6 Wochen vor Antritt (schriftlich im Sekretariat)
• Kopie Buchungsbestätigung / Rechnung 
• Bei Unsicherheit VOR der Buchung direkt bei zuständigem Mitglied der Schulleitung nachfragen!
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Sprachaufenthalte: Anmeldung
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Anmeldeformular im KENpunkt

Dokumente > Sprachaufenthalte > HMS > 
Kurzsprachaufenthalt und Sprachenkonzept

 
 

Urlaubsgesuch für HMS-Sprachaufenthalt 
Schüler*in 

Name  

Vorname  

Klasse (zum Zeitpunkt des Aufenthalts)  

Zeitpunkt des Kurzsprachaufenthalts 

Datum von _____________________ bis __________________________ 

Obligatorischer Sprachaufenthalt (vor den Herbstferien 3. Klasse):  
o 2–3-wöchiger Aufenthalt, Beginn letzte Schulwoche  
o 4-wöchiger Aufenthalt, Beginn vorletzte Schulwoche 

Freiwilliger Sprachaufenthalt: 
o 2–3-wöchiger Aufenthalt, Beginn letzte Schulwoche vor den Sportferien 2. Klasse 
o 2–3-wöchiger Aufenthalt, Beginn letzte Schulwoche vor den Frühlingsferien 2. Klasse 
o 2–3-wöchiger Aufenthalt, Beginn letzte Schulwoche vor den Sportferien 3. Klasse 

Sprache: ¨ Englisch ¨ Französisch 

 ¨ Italienisch ¨ Spanisch 

 Name und Adresse der Sprachschule 

Name  

Adresse  

Land  

Organisation durch: ¨ Boa Lingua ¨ andere: ____________________ ¨ selbständig 

 
Dem Gesuch sind zwingend Rechnung oder Buchungsbestätigung beizulegen. 
Dabei müssen Aufenthaltsdauer und Sprachschule ersichtlich sein! 
 
 
 
 
Datum 

 
 
 
Unterschrift Schüler*in 

 
 
 
Unterschrift Elternteil 

 
Entscheid Schulleitung: 
 
 
 
 

 



Sprachaufenthalte: Zugreise
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Unterstützung 

• Nur beim obligatorischen Sprachaufenthalt
• Nur bei Zugreise
• Beitrag Schule: 90 Fr.

 
 

Antrag Finanzierungsbeitrag Zugreise  
Die Kantonsschule Enge bevorzugt für Schulaktivitäten Zugreisen, anstelle von Flugreisen. 
Sofern Schüler*innen ihre Reise an den Zielort des obligatorischen Sprachaufenthalts mit 
dem Zug antreten, besteht daher nach erfolgtem Sprachaufenthalt die Möglichkeit, einen 
Beitrag von CHF 90 an die anfallenden Reisekosten zu beantragen. 

Achtung: Diese Regelung gilt nur für den obligatorischen Sprachaufenthalt der 3. HMS-
Klassen, nicht für freiwillige Sprachaufenthalte. 

Vorgehen: Bitte füllen Sie dieses Formular digital aus, drucken Sie es aus und reichen Sie 
es unterschrieben mit dem Zugticket im Original als Beleg auf dem Sekretariat 
der Kantonsschule Enge ein. 

 
Wir beantragen für den obligatorischen Sprachaufenthalt der folgenden Schüler*in einen 
Beitrag von 90 Franken an die Reisekosten mit dem Zug: 

 Schüler*in 

Name  

Adresse  

Klasse  

Ort des Sprachaufenthalts  

Bitte überweisen Sie den Betrag auf folgende Kontoverbindung: 

Kontoinhaber*in 

Name:  

Vorname:  

Strasse:  

Ort:  

IBAN:  

Post/Bank:  

 
 
 
Datum 

 
 
 
Unterschrift Erziehungsberechtigte 

 
Entscheid Schulleitung (wird von der Schulleitung ausgefüllt): 
 
 
 
 

 



Sprachaufenthalte: Organisationen

Kosten:
• Pro Woche: ca. CHF 1‘000.- (verlangen Sie mehrere 

Offerten!)
• Zusatzkosten für Flug oder Zug

Rabatte
• Bei „Boa Lingua“
• Rabatte (6% bzw. 15% in KW 40/41)
• Bitte bei der Anfrage/Buchung darauf verweisen, 

dass Sie Schüler*in der Kantonsschule Enge sind

Destinationen
Suisse Romande, Frankreich, England,…
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